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Medienmitteilung der Universität Liechtenstein 

10. November 2022 

 

51. Rechtsprechtag an der Universität Liechtenstein 
 
Vaduz – Der Lehrstuhl für Gesellschafts‐, Stiftungs‐ und Trustrecht am Institut für Wirtschaftsrecht 
der Universität Liechtenstein lädt zum 51. Rechtsprechtag am 21. November 2022 ein. Thema der 
Veranstaltung ist die «Aktuelle Rechtsprechung im Amtshilfeverfahren». 
 
Der Finanzplatz Liechtenstein hat sich seit Ende der Nullerjahre grundsätzlich gewandelt. Das 
Fürstentum Liechtenstein hat sich geöffnet, indem es damit begann, zahlreiche bilaterale 
Amtshilfeabkommen in Steuersachen abzuschliessen. Vor diesem Hintergrund widmet sich der 51. 
Rechtsprechtag dem höchst aktuellen Thema der sogenannten «Tax Information Exchange 
Agreements», kurz «TIEAs».  
Gegenstand von TIEAs ist die gegenseitige Unterstützung durch den Austausch von Informationen, 
die für die Anwendung von Steuer(straf)vorschriften im Ausland bedeutsam sind. Bei den TIEAs sind 
jene mit den USA, dem Vereinigten Königreich, Deutschland und Frankreich die in der Praxis 
bedeutendsten.  
Im Rahmen eines Amtshilfeverfahrens werden sogenannte Informationsinhaber – also jene, die über 
die vom Ausland angefragten Informationen verfügen – von ihrer nationalen Steuerbehörde 
aufgefordert, die Informationen an sie zu übergeben, damit diese die Informationen an das Ausland 
weitergeben kann. Informationsinhaber sind oftmals Banken aber auch Rechtsanwälte, Treuhänder 
und Wirtschaftsprüfer. Aus unterschiedlichsten Gründen kann daran Interesse bestehen, die 
Informationsweitergabe an das Ausland zu verhindern.  
MMag. Dr. Lukas-Florian Gilhofer, Rechtsanwalt in Liechtenstein, der Schweiz und Österreich wird 
vortragen, wie ein Amtshilfeersuchen in der Praxis erfolgreich abgewehrt werden kann und dazu 
einen Überblick zur wesentlichen und aktuellen Judikatur geben.  

 

Podiumsdiskussion  
Die anschliessende Diskussion bietet Gelegenheit, dem Referenten Fragen zu stellen und 
gemeinsam zu diskutieren. Der Anlass endet bei einem Apéro mit der Möglichkeit zum weiteren 
Gedankenaustausch. 
 

51. Rechtsprechtag 
Montag, 21. November 2022, 18.00–20.00 Uhr 
Vaduz, Auditorium der Universität Liechtenstein 
Anmeldung bis 14. November 2022  
Informationen unter www.uni.li/rechtsprechtag 
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Die Universität Liechtenstein ist eine führende Hochschule der internationalen Bodenseeregion. Sie ist ein Raum für persönlic he 
Entfaltung und für Begegnung. In den Bereichen Architektur und Raumentwicklung, Entrepreneurship, Finance, Wirtschaftsrecht 
und Wirtschaftsinformatik wirkt sie als ein bedeutender Ort kritischen und kreativen Denkens und als Innovationsstätte für 
Zukunftsgestaltung. In zahlreichen Projekten und Programmen gibt sie Impulse für Wirtschaft, Politik und Gesellschaft. Seit ü ber 
60 Jahren werden gefragte Fachkräfte aus- und weitergebildet. Das Studium erfolgt in einem sehr persönlichen Umfeld. www.uni.li 
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